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euromuse.net – Das europäische Ausstellungsportal  

Seit 5 Jahren informiert das europäische Ausstellungsportal euromuse – ein Ge-
meinschaftsprojekt großer europäischer Museen – kulturinteressierte Besucher 
und das museale Fachpublikum kompetent und aktuell über die kunst- und kul-
turgeschichtlichen Museen Europas. Euromuse bündelt auf einer Website Infor-
mationen zu Sonderausstellungen, Institutionen und Sammlungen und erleichtert 
so den Zugang zur vielfältigen europäischen Museumswelt.  

Bereits über 150 Museen aus 16 europäischen Ländern präsentieren unter 
www.euromuse.net ihre Sammlungen und Sonderausstellungen. Darunter das 
Pariser Musée du Louvre, die Tate Gallery London, die Uffizien in Florenz, das 
Rijksmuseum Amsterdam, die Staatlichen Museen zu Berlin, das Kunsthistorische 
Museum Wien, das Jüdische Museum in Prag, das Byzantine and Christian Muse-
um in Athen oder das National Museum in Gdansk. 

Das Spektrum der dargestellten Ausstellungen umfasst einen Zeitraum von meh-
reren tausend Jahren: von zeitgenössischer Kunst über das 19. Jahrhundert, ü-
ber die Alten Meister und die Antike bis zur Steinzeit. Sie präsentieren neben Ma-
lerei, Druckgraphik, Skulpturen, Münzen und antikem Schmuck ebenso Film, Fo-
tografie, Architektur und modernes Design. Da die Ausstellungen neben dieser 
Vielfältigkeit auch auf die gemeinsamen kulturellen Wurzeln der Länder Europas 
verweisen, können sie zu einer Auseinandersetzung mit der Kultur eines zusam-
menwachsenden Europas anregen.  

Euromuse bietet Informationen zu den aktuellen kunst- und kulturgeschichtlichen 
Ausstellungen. Im Archiv können Daten zu über 1.000 Ausstellungen aufgerufen 
werden. Die Texte zu den Ausstellungen und Sammlungen sowie Angaben zu 
Öffnungszeiten, Eintrittspreisen und weiterführenden Links werden direkt von 
den Museen geliefert und sind daher aktuell und zuverlässig. Alle Texte werden 
jeweils in Englisch und in der Landessprache des Museums dargestellt. Insge-
samt sind bereits 11 Sprachen (Dänisch, Deutsch, Englisch, Französisch, Italie-
nisch, Lettisch, Niederländisch, Polnisch, Schwedisch, Spanisch und Tschechisch) 
auf der multilingualen Website vertreten. 

Gegründet würde euromuse von der National Gallery London, dem Musée du 
Louvre in Paris, der Réunion des Musées Nationaux (Paris), dem Kunsthistori-
schen Museum Wien, dem Rijksmuseum Amsterdam, dem Statens Museum for 
Kunst in Kopenhagen und den Staatlichen Museen zu Berlin. Die Zahl der Partner 
wird kontinuierlich erweitert. 

Internet: http://www.euromuse.net  


